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J. Angst

1944

Versuche, aus Gold Kohle zu gewinnen

Von Kinos und Filmen

Vor kurzem lief in Zürich der deutsche

Film «Der grohe König». Der Film
lief, wie es sich gehört, im Kino «Rex»
(für Nichtlateiner oder solche, die es
werden wollen: Rex der König). Wie
wäre es nun, wenn auch die übrigen
Kinotheater die Filme, die sie in ihr
Programm aufnehmen, dem Theaternamen

anpassen würden? Hier ein paar
Anregungen:
Kino Capitol
Kino Bellevue
Kino Palace
Kino Radium
Kino Urban
Kino Kosmos

Kino Nord-Süd:
Kino Apollo :

etc. etc.

«Die Gänse»
«Menschen hinter Giftern»
«Das Haus des Bettlers»
«Madame Curie»
«Die Unschuld vom Lande»
«In den Sternen steht es

geschrieben»

«Vom Winde verweht»
«Heinrich VIII.»

Dreha

T
Hotel - Resfaurant

ERMINUS

BAR N
Ueber die Brücke 1 Min. v. Bahnhof neben Stadüheater.

E. N. Caviezel, Propr

Hamsterballade
Herr Stöffli hätt zwar d'Chäschfe voll
vo Chleider aller Art,
doch isch uf Stoff er rein wie toll
ob rücher oder zart.

«Reinwullig aber mues-er sy,
änglisch natürli au,
das alles under Garantie»,
spreizt er sich wie-n-en Pfau.

Sächzg Franke für de Meter bar,
das macht em gar nüt us ;

er Iaht en bouen i föif Jahr,
solang hebf-er-en uf.
Zum Stoff da leit er d'Rächnig au
damif die Schabe ganz genau
chönd kontrolliere, wänn sie wänd,
was sie Guets gfrässe händ. Sö.

Stadtjümpferlis Angst
Das Fräulein aus der Stadt zur Bäuerin:

«Losezi, macht ächt dä Muni nüt?»
Die Bäuerin: «Nenei, laufed Sie nur

ruhig verbii, das Chalb tuet niemertem
öbbis z'leid!» H.L.

Sterne" ~ » a

..5.»»" W.

Rund um den Tea-Room

Café crème: Ein Getränk, das aus
überhaupt keiner Crème und aus fast
keinem Café besteht.

Zucker: Zu Getränken eine willkommene

Zutat, die reichlich vorhanden
ist, sofern man sie selbst mitbringt.

Telephonkabine: Ein Raum, der nur
dann leer ist, wenn man ihn nicht
selbst dringend benüfzen will.

Fensterplatz: Ein Platz, der von jenen
Leuten stürmisch begehrt wird, die,
nachdem sie ihn erobert haben,
keinen Blick aus dem Fenster werfen.

Radiomusik: Ein störendes Geräusch,
ohne das die neuzeitlichen Menschen
anscheinend weder Getränke zu sich

nehmen noch plaudern noch Zeitung
lesen können.

Auslandnachrichten : Ein akustisches
Phänomen, um sämtliche Gespräche
verstummen zu machen.

Inlandnachrichfen: Ein akustisches
Phänomen, das nicht imsfande ist,
Gespräche verstummen zu machen.

Chasseur: Zu deutsch: Jäger, ein
Angestellter in vornehmen Tea-Rooms,
dessen Aufgabe es aber nicht ist, die
Gäsfe zu jagen, sondern nach dem
sie jagen müssen, wenn sie Zigaretten

zu kaufen wünschen.

Dame: Menschliches Wesen weiblichen
Geschlechts, das noch immer mit

Staunen und neckischen Scherzen auf

die Tatsache reagiert, dafj man für

Patisserie Mahlzeitencoupons abgeben

mufj.
Hund: Tierisches Wesen beiderlei

Geschlechts, das sich mit Recht durch

Bellen dagegen wehrt, in einen Tea-

Room mitgenommen zu werden.

Kind: Menschliches Wesen jugendlichen

Alters, das noch weniger als ein

Hund in einen Tea-Room paht, aber

noch häufiger als ein solcher in einen
solchen mitgenommen wird.

Alkoholfreier Tea-Room: EinTea-Room,
in dem man zwar Tea, aber keinen
Rum bekommt.

Fräulein, bitte zahlen: Ein Zauberwort,

um sämtliche Serviertöchter
verschwinden ZU lassen. Florestan

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Fred. NAVAZZA, Genf

14

1. Hngst

1944

Ve^ucke, SU8 Ko!ö !<0k>e ?u gewinnen

Von Kinos uncl Linien
Vor kurzem lisi in /üricli cisr ctsut-

sciis r^ilm «Dsr grohs Xönig». »er 5ilm
Iist, vvis ss sicii gsliört, im Xino «ksx»
(lür r-ticlitlstsinsr ocisr solclis, ciis ss
wsrclsn woilsn: kex cisr Xönig). Wis
wärs es nun, wsnn sucn ciis ükrigsn
Xinotiisstsr clis l^ilms, ciis sis in iiir
Programm sutnenrnsn, cism liisstsr-
nsmsn snpssssn würcisn? i-iisr sin ossr
Anregungen:

Kino ösllsvus
Kino pslscs
Kino ksciium
Kino l^rvsn
Kino Kosmos

K!nc> r>iorci-5üci:
Kino Apollo :

stc. stc.

«Ois Os'nso»
«/Vxonscnsn nintsr Oittsrn»
«Oss i-isus cios öottisrz»
«r>nscismo Luris»
«Ois I^nscliulcl vom l.sncio»
«Iri cisri 5tsrr>sr> stslit ss go-
scliriedsn»

«Vom Wincis vsrwsrit»
«>-isinric>i VIII.»

Orsris

I r-iotol - ksstsurant

^amstsi'ballÄc.s
I-Isrr Stöttli listt zwsr ci'Liissclito voll
vo Llilsicior sllsr ^rt,
ciocii izck ut 5tott or ro!r> w!o toll
ok rücrior ocior zsrt.

«ksinwuiiig sksr mue5-or 5/,
sngiiscti ristürli su,
cisz sllsz uricior Osrsntio»,
sproizt sr sicti wio-r>-sri ptau.
5sciizg prsnlco tür cio /Vvoter ksr,
cisz msckt sm gsr nüt us

sr lsiit sri oouon i tö!t Islir,
solsrig tiolzt-sr-on ut.
?um 5tott cis loit or ci'ksclinig su
cismit ciis 5cr>sc>s gsnz gsnsu
cliönci Icontrollioro, wsnn sio wsnci,
wss sio Ouots gtrssss Iisnci. 5ö.

LtÄ^hümpfsl'Ii's ^.ngst
vss prsuisin sus cisr 8iscii zur ksusrin:

«i.osszi, msciii sclit cis «vvuni nüt?»
Dis ksusrin: «t>Isnsi, Isuisci 8is nur

ruiiig vsrkü, ciss Llislk tust nismsrtsm
ökkiz z'Isici l» «. >..

Stern«? ^

kunci um lisn lea-koom

Lsts crsms: Iiin Ostrsnlc, ciss sus üksr-
tisuot Icsinsr Crsms unci sus tsst Icsi-

nsm Csts ksstslit.
Mucker: ?u Ostrsnksn sins willlcom-

msns ?utst, ciis rsiciilicii voriisnclsn
ist, sotsrn msn sie sslkst mitkringt.

Islspiionkakins: ^in ksuni, cisr nur
cisnn Issr ist, wsnn msn iiin niciit
sslkst ciringsnci ksnützsn will.

i^enstsrolstz: ^in PIstz, cisr von jsnsn
>.sutsn stürmiscii ksgsiirt wirci, ciie,
nsclicisrn sie iiin sroksrt iisksn, Icsi-

nsn klick su; cism Fenster wsrtsn.
ksciiomusik: ^in störsncies Osrsuscii,

oiins ciss ciis nsuzsitiiciisn /visnscnsn
snsciisinsnci wscisr Ostrsnks zu sicii

nsiimsn nocii vlsucisrn nocli Isitung
lesen könnsn.

^uslsncinsciiriclitsn: ^inskustisciiss piis-

nomsn, um ssmtliciis Ossprsciis
verstummen zu msciisn.

Inlsncinsciiriclitsn: iiin skustiscliss plis-

nomsn, cisz niclit inistsncis ist, Os-
sorsciis verstummen zu msclisn.

Clisszsur: ?u cisutscli: ^sgsr, sin /tXngs-
stslltsr in vornslinisn Iss-i?ooms,
clssssn ^utgsks ss sksr niciit ist, ciie

Ossts zu jsgsn, soncisrn nscli clsm

sis jsgsn müssen, wsnn sis ?igsrei-
tsn zu ksutsn wünsclisn.

Dsnie: /Vsnsciiliciiss Wesen wsikiiciisn
Ossctilsctits, ciss nocii immsr mit

8tsunsn unci nsckisciisn 8ciisrzsn sut

ciis Istssciis rssgisrt, cish msn iür
Patisserie /Visiilzsitsncouoons skgs-
ksn muh.

t-iunci: lisrisciiss Wsssn ksicisrlsi Os-
sciiisciits, ciss sicii mit ksciit ciurcii

keilen cisgsgsn wsiirt, in sinsn Iss-
koorn mitgsnommsn zu wsrclsn.

Xinci: /visnsclilicliss Wsssn jugsncili-
ciisn Alters, ciss nocii wsnigsr sls ein

l-iunci in sinsn Iss-Koom osht, sksr

nocn lisutigsr sls sin solclisr in einen
solclisn mitgsnommsn wircl.

^Ikolioltrsisr Iss-Koorn: Iiin Iss-Koom,
in ciem msn zwsr Iss, sksr ksinsn
kurn kskommt.

prsuisin, Kitts zslilsn: üin Isuksrwori,
um ssmtliciis 8srvisrtöciitsr vsr-
sciiwinclsn zu Issssn. florsstsn

Osnorslvorlrotor tür ciio Zcriwsiz:
proct. >^/<V^??^, Sont
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